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Landrat Hans Walker gratuliert 

 
Haldenslebens Bürgermeister a. D. Norbert Eichler mit Landesverdienstorden geehrt 

 
Am 9. November 2015 erhielt Norbert Eichler, von 1990 bis 2015 über 25 Jahre als 
Bürgermeister der Kreisstadt Haldensleben tätig, aus den Händen von 
Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff den Verdienstorden des Landes           
Sachsen-Anhalt. Wie es aus der Staatskanzlei heißt, wird der Orden an Norbert 
Eichler verliehen, da er sich in herausragender Weise um das Land verdient gemacht 
hat.  
 

Börde-Landrat Hans Walker gratuliert: „Mit Freude habe ich die 
Nachricht vernommen, dass Ihnen am 9. November 2015 die große 
Ehre zuteil wurde, aus den Händen von Ministerpräsident Dr. Reiner 
Haseloff den Verdienstorden des Landes Sachsen-Anhalt zu 
bekommen. Mit dieser Ehrung ist auch die Danksagung des 
Landkreises Börde für Ihr über 25 Jahre währendes Engagement als 
Bürgermeister der Kreisstadt Haldensleben verbunden.“ 

 
Im Vorfeld der Auszeichnungsverleihung hatte Landrat Hans Walker bereits im 
Rahmen einer Stellungnahme die Verdienste von Norbert Eichler herausgestellt: 
 
„Norbert Eichler ist ein Bürgermeister der ersten Stunde. Im Zuge der ersten freien 
Kommunalwahl nach der politischen Wende wurde er am 06.05.1990 als Bürgermeister der 
Kreisstadt des damaligen Landkreises Haldensleben gewählt. Seit dieser Zeit hat er der 
Entwicklung seiner Stadt einen persönlichen Stempel aufgedrückt. 
          
Zudem, erstmalig 1994 gewählt, gehört er ununterbrochen dem Kreistag, zunächst des 
damaligen Ohrekreises und des heutigen Landkreises Börde an. Landesweit hat sich 
Haldensleben unter dem Image als `Stadt zwischen den Wäldern´ unter Verantwortung von 
Norbert Eichler nachhaltig entwickelt. Familienfreundlichste Kommune Sachsen-Anhalt 2006 
und 2008, mehr als 11.000 Arbeitsplätze für rund 11.000 Erwerbstätige, das sind nur wenige 
Fakten, warum es sich lohnt, in Haldensleben zu leben, zu arbeiten und zu wohnen. 
 
Als Chef der Verwaltung hat Norbert Eichler sein Selbstverständnis als erster 
Wirtschaftsförderer der Stadt entwickelt. Das Gewerbegebiet Haldensleben-Ost ist zu 100 
Prozent ausgelastet, dass Sondergebiet Hafen ist voll erschlossen, 2,5 ha sind noch 
verfügbar, der Südhafen ist im Bau und das Gewerbe- und Industriegebiet ist in 
Vorbereitung.  
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Norbert Eichler denkt nicht nur in engen Grenzen, sondern er lässt viele Partner an seinen 
Erfolgen teilhaben. So ist es seinem persönlichen Zutun zu verdanken, dass Helmstedt in 
Niedersachsen,  Ciechanow in der Republik Polen und Viernheim in Hessen nicht nur als 
Partnerstädte von Haldensleben  auf dem Papier stehen, sondern dass diese 
Partnerschaften auch mit Leben erfüllt werden. 
 
Ein besonderes Augenmerk richtet Norbert Eichler auf die Entwicklung der Kultur. So zieht 
das jährlich im September stattfindende Altstadtfest Besucher nach Haldensleben, um 
gemeinsam mit den Einwohnern die größte Party der Stadt zu feiern. Zur Weihnachtszeit lädt 
der Haldensleber Sternenmarkt zu Erlebnissen der besonderen Art ein. Ein großer liebevoll 
gestalteter Adventskalender an den Fenstern der Markthäuser läutet die vorweihnachtliche 
Zeit ein. Jeden Tag kommt der Weihnachtsmann und steigt auf die Leiter eines 
Feuerwehrfahrzeuges, um unter großer Anteilnahme der Kinder die Türen zu öffnen. Hier 
verkörpert der Bürgermeister einen besonderen Kontakt zu den Jüngsten. Zudem bietet eine 
eigens aufgebaute Eisbahn Gelegenheit, sich sportlich zu betätigen. 
 
Ein wichtiges Augenmerk hat Bürgermeister Norbert Eichler auch auf die Entwicklung der 
Ortsteile von Haldensleben gelegt.  
 
So hat sich zum Beispiel Hundisburg zu einem einzigartigen kulturellen Zentrum für die 
Kreisstadt und für den ganzen Landkreis entwickelt.  
 
Im Rahmen seiner Amtsführung und als Privatperson unterstützt er nachhaltig die Arbeit des 
Vereins KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg. Er hat sich persönlich engagiert, 
um solvente Sponsoren zu verpflichten, den Wiederaufbau des Barockschlosses mit 
Barockgarten und Landschaftspark voranzutreiben. Das Resultat kann sich sehen lassen.  
 
Einmalig eingebunden in die Landesaktivitäten `Gartenlandschaften´ kommen insbesondere 
zur Sommermusikakademie tausende Menschen nach Hundisburg, um kulturelle Genüsse 
zu erleben. Norbert Eichler gehörte 1993 zu den Schrittmachern, die diese 
Veranstaltungsreihe in die Stadt Haldensleben geholt haben. Seit dieser Zeit ist die 
Sommermusikakademie der musikalische Höhepunkt im kulturellen Leben der Region und 
das wichtigste Musikereignis im Umfeld der Landeshauptstadt Magdeburg.“ 
 
Hintergrund (Redaktion Staatskanzlei Sachsen-Anhalt): 
 
„Mit dem 2006 gestifteten Verdienstorden des Landes Sachsen-Anhalt sollen herausragende 
Verdienste von Bürgerinnen und Bürgern um das Land und seine Bevölkerung angemessen 
gewürdigt werden. Bei den Verdiensten muss es sich um außergewöhnliche Leistungen über 
einen längeren Zeitraum oder eine ganz außergewöhnliche Einzelleistung für das Land und 
die Allgemeinheit handeln. Er ist die höchste Auszeichnung, die das Land Sachsen-Anhalt zu 
vergeben hat. Die Zahl der lebenden Träger ist auf 300 beschränkt. Verliehen wurde der 
Orden bisher 19 Mal.“ 
 
 
 
 
 
 
 


